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NOFV Oberliga-Süd     2023/24     12. Spieltag     04.11.2023   

FSV Motor Marienberg   -   SC Freital     1:1 (0:0) 

Gerechte Punkteteilung im Erzgebirge 

Wie schon in der Vorwoche in Magdeburg ging es auch heute wieder gegen einen Aufsteiger, 

wobei man die beiden Liganeulinge wohl kaum miteinander vergleichen kann. Während die 

Magdeburger über das, wohl zumindest spielerisch, beste Team der Liga verfügen, geht es in 

Marienberg wohl nur um den Klassenerhalt, der bei der Ausgeglichenheit der Liga schon schwierig 

genug sein dürfte. Auch unsere Mannschaft ist noch nicht so weit entfernt von der gefährlichen 

Zone, sodass man mit der heutigen Punkteteilung durchaus leben kann.  

Bei stark böigem Wind übernahm die Freitaler Mannschaft von Anfang an die Spielkontrolle, hatte 

enorm viel Ballbesitz kam aber nur sporadisch zu wirklich gefährlichen Abschlüssen, bei denen es 

aber an der notwendigen Entschlossenheit fehlte den Ball letztlich über die Linie zu bringen.  

Die Gastgeber, mit dem Wind im Rücken, setzten ausschließlich aufs Konterspiel, spielten immer 

wieder lange Bälle mit denen die Freitaler Hintermannschaft enorme Probleme hatte. Das es zur 

Halbzeit noch torlos stand lag dann vor allem an Markus Scholz im Freitaler Tor, der die gleich 

mehrfach frei vor ihm auftauchenden Marienberger Stürmer mit seinen Glanztaten schier zur 

Verzweiflung brachte. Auf der Gegenseite hatte dann William Wessely kurz vor der Pause die 

beste Freitaler Gelegenheit als er frei vorm Tor der Gastgeber zum Abschluss kam, den Ball aber 

auch nicht am gut reagierenden Sandro Breitfeld im Marienberger Gehäuse vorbeibrachte.  

In der nun folgenden Halbzeitpause musste Trainer Knut Michael etwas lauter werden um seinem 

Ärger Luft zu machen und seinen Jungs klar zu machen das mit einer solchen Leistung hier nichts 

zu holen sein wird.  

Diese Ansprache zeigte dann auch die erhoffte Wirkung denn die zweite Spielhälfte gehörte nun 

ziemlich klar der Freitaler Mannschaft, die den Gegner nun viel stärker unter Druck setzte und vor 

allem hinten nun auch sicher stand. Was noch fehlte war nun eben der erste Treffer, doch der ließ, 

trotz einer ganzen Reihe von guten bis sehr guten Gelegenheiten, noch eine ganze Weile auf sich 

warten. Philip Weidauer war es dann der in der 81. Spielminute endlich den Bann brach, als er 

allein aufs Tor der Gastgeber lief, den Torhüter umkurvte und dann wenig Mühe hatte den Ball 

über die Linie zu befördern. Kurz darauf hatte dann der eingewechselte Ricardo Michael die 

Chance den Sack zuzumachen, sein Schuss aus Nahdistanz ging allerdings knapp am langen Pfosten 

des Marienberger Tores vorbei. 

In der noch verbleibenden Spielzeit warfen die Gastgeber nun verständlicherweise alles nach vorn 

und wurden auch belohnt. Nach einer scharfen Eingabe von der rechten Seite versuchte Jonas 

Adler einen Schuss zu blocken, fälschte dabei den Ball aber so unglücklich ab, dass er im Freitaler 

Tor einschlug. Wenn sich aufgrund des späten Ausgleichs doch ziemliche Enttäuschung bei unserer 

Mannschaft breit machte, so muss man doch sagen, wenn man die gesamten 90 Minuten 

betrachtet geht die Punkteteilung, welche für beide Teams übrigens die jeweils erste in der 

laufenden Saison ist, durchaus in Ordnung.  

Torfolge: 0:1 Philip Weidauer (81.); 1:1 Jonas Adler (86.ET) 

Zuschauer: 202                             Gelb:  4/2 

 


